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Da obigen Sach⸗ und Nachſchlag⸗Regiſter nur wenige Exemplare
über edarf aufgelegt worden ſind und der Reinertrag für die Bibliothel
des Knabenſeminars beſtimmt iſt, ˙ können die noch vorräthigen
Exemplare gegen Einſendung kv. von der Vorſtehung des
Knabenſeminars bezogen werden

Marburg. rofeſſor Johann uUh ala

21 Kinderſchutz von Fr Hattler Bei Herder Iu Freiburg
1881 —424 Seiten Preis

Der als Volksſchriftſteller rühmlich bekannte erfaſſer hat hier Abh
handlungen, welche ſeiner Zeit un den Weckſtimmen für das kathol. Volk
erſchienen, zuſammengeſtellt und mit einigen Aenderungen und Erweiter—
ungen herausgegeben. Als we bezeichnet er In der mit „Nothſchrei“
betitelten Einleitung, „den Erwachſenen ein wenig das Herz Darm zu
machen, daß ſie thatkräftig zum Schutze der Unſchuld, des Glaubens un
auch des zeitlichen ohles der Kinder mithelfen.“ Mit Rückſicht arauf
iſt auch der Name „Kinderſchutz“ gewählt, den wir als einigendes Band
der einzelnen Aufſätze betrachten können.

Das uch iſt un 2 Theile gegliedert. Der führt den VD.  itel
„Kunſt der Künſte“ und iſt ſür Eltern und Erzieher berechnet. Hier etont
der Verf gar ſehr daß die Eltern ſelbſt oh erzogene Menſchen und
Chriſten ſein ollen, ferner daß ſie die er Erziehung nicht aus den
änden geben, ſondern aus der Umgebung der empfänglichen Kinderſeelen
alles Böſe entfernen und eine geſunde riſtliche Luft darum verbreiten;
ſie ſollen edenken, daß ihre Kinder durch die Taufe Hinder Gottes und
zur Heiligkeit berufen ſind Nach einer zarten Schilderung der Kinder—
unſchuld ſind deren Gefahren behandelt: Fabriken, confeſſionsloſe Schulen,
x  echte Bilder und Bücher, wogegen wahre Gottesfurcht chützen
fann. In mehreren im uſchlu an das Vaterunſer gegebenen Bildern
un Erzählungen iu dieſe Lehren tlefer eingeprägt. und Theile
iſt der Geſichtskreis epweitert und wendet ſich an alle Kinderfreunde. Dev

„Sichtbare Kinderengel“ gibt mancherlei Winke und Ermunterungen
den Kindern mn thren vielen Bedürfniſſen durch leibliche und geiſtige Wohl
thaten zu nützen; eL ermuntert zUum Wirken mit vereinter Kraft, empfiehlt
die Zeitſchriften von Auer In Donauwörth (Schutzengel, Monika ꝛc.)
Uund weiſt auf den Kaniſiusverein hin, dem auch das 6 Büchlein 9e
widmet iſt Der hei ſtellt „Das led Kinde“ von Bren-⸗
ano an die pitze und nüpft deſſen Auslegung beherzigenswerthe
Mahnungen.

Der Reiz dieſer Schrift leg natürlich nicht Iu einer Fülle neuer

Gedanken, ſondern un der Innigkeit der Darſtellung alter, einfacher he
heiten; nich der Verſtand ſpricht mn dieſen Abhandlungen, ſondern
ein für — Jugend begeiſtertes Herz Der Ver bewährt ich als feiner
Kenner der Menſchen und insbeſondere der kindlichen Natur Bei ſeiner
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poetiſchen Begabung weiß eLn die Gedanken Urch Gleichniſſe, Bilder, Er
zählungen äußerſt anziehend darzuſtellen. Sein til iſt mehrfa dem des
Alban Olz ähnlich, in deſſen Namen Hattler beben den Kalender für
Zeit und Ewigkeit —1882 mit nützlichen Lehren über Kinderzucht heraus
egeben hat Das Buch eignet ſich vorzüglich für Brautleute und Eltern;
auch hietet e8 Ur Predigten über Kindererziehung und ähnliche Vorträge
Iu Erziehungs⸗Vereinen treffliches Material.

Hopferau bei Füſſen un Baiern. Pfarrer Joſe Holl,
Diſtricts⸗Schulinſpector.

22) Der Soceialismus und die Geſellſchaft. Sechs Vor
träge von E  V Autoriſirte Ueberſetzung
ainz, Verlag Fr Kirchheim 18795 8⁰ 200

Vorliegende ſechs Vorträge wurden zu Grenoble als Conferenzreden
für Männer gehalten und Iu vU gelegt, weil ſie „dem Bedürfniſſe und
der Nothwendigkeit der Stunde entſprechen.“ Gewiß keine rage erſcheint
un der Gegenwart allgemeiner, keine geſtaltet ſich drohender als die ſociale
Frage, der Socialismus, der ich nicht mehr wegläugnen läßt, ſondern In
lärmenden Verſammlungen ſeine Exiſtenz bethätigt, urch ſeine Flugſchriften
nicht bloß Drohungen gegen die moderne Geſellſchaft ſchleudert, ſondern
auch ſeine Programme der ſocialen Zerſtörung üher die ganze Welt hinaus
ſtreut, der Socialismus, „dieſer Todfeind Gottes und aller Religion,
ſowie der rdnung und der Geſellſchaft.“

Mit dieſem Feinde bekannt 3zu machen, die Gemüther vollen
Erkenntniß der drohenden Gefahr und der noch möglichen Rettung
bringen, iſt der Zweck dieſes Buches.

Der Verfaſſer behandelt emnach folgende Fragen: Was ſt das
Weſen des Socialismus? Was ſind in der Doctrin ſein Ausgangs punkt,
ſeine Mittel fortzuſchreiten und ſein Endziel? Welches iſt ſein wahrer
Irſprung Iu der Menſchheit?

Das Weſen des Soctalismus wird dargelegt als Doeez nämlich
als Idee der Reform, der Umbildung, die heutzutage geworden iſt
Idee der ſocialen Zerſtörung der Hauptgrundlagen der ſocialen Ordnung:
des Eigenthumes, der Familie und der Religion;

als Leidenſchaft, ſocialiſtiſcher Haß; entſprungen aus der Los
trennung Centrum aller chriſtl. Geſellſchaft . dem Gottmenſchen
Jeſus Chriſtus; aus der Ausartung der Menſchen und aus dem Wider—
ſtande, den die Geſellſchaft nothgedrungen dem Soctalismus entgegenſetzen
muß; dieſe Leidenſchaft manifeſtirt ich demgemäß als Haß gegen den
Eigenthümer, gegen die ſtaatl. Gewalt (Soldaten, Richter) und gegen den
Vertreter der 9 Autorität, den rieſter, zumal den katholiſchen Prieſter.

als Action, ſocialiſtiſche Verſchwörung; (operirend) wirkend durch
die Macht der Preſſe, die Ma
die Macht der Organiſation.

cht des Goldes, die ach der Zahl und


